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Herrn Peter Steiger  
z.  Hd. Frauenteam 
Ettenbergstrasse  36 

8907 Wettswil 

Basel, 5. April 1994  

Zur Auflösung Eures Teams  

Liebes Team, sehr geehrter Herr Steiger  

Dem beigelegten Pressecommuniqué und  den  Briefen  an den  Vereinsvorstand und  
den  Fussball-Verband könnt Ihr entnehmen, dass auch  die  Lesbenorganisation 
Schweiz LOS  in  Eurer Angelegenheit aktiv geworden ist. 
Wir finden  es  täll, dass Ihr Euch gegen das haarsträubende Vorgehen  des  Vor-
stands so entschieden zur Wehr setzt. Ihr habt damit nicht nur für Euch 
selbst, sondern auch für  den  Frauenfussball und lesbische Frauen viel getan! 

Vorerst bleibt  der  Rekursentscheid  des  Fussball-Verbands abzuwarten. Wir haben 
versucht,  den  dort allenfalls vorhandenen Vorurteilen entgegenzuwirken. 

Wir machen Euch zudem darauf aufmerksam, dass  die  Begründungen  des  Vorstands 
("Ausleben anormaler Veranlagungen", "Schädigung  des  Vereins" und insbesondere 
"Gefährdung Minderjähriger") auch eine juristische Seite haben. Wir empfehlen 
Euch abzuklären, wie  die  Chancen stehen, vor Gericht Ehrverletzungsklagen 
durchzubringen.Wir denken konkret  an die  Straftatbestände  der  Ueblen Nach-
rede  (Art. 173),  Verleumdung  (Art. 174.)  und Beschimpfung  (Art. 177).  Zu die-
sem Zweck müsstet Ihr eineN AnwältIn kontaktieren (z.B.  via  Verein Demokrati-
sche JuristInnen DJS  in  Zürich). 

Auf jeden Fall möchten wir mit Euch  in  Verbindung bleiben; wir würden Euch 
auch gerne weiterhin unterstützen - fragt uns einfach  an (Tel. 061/331.30.38 
Regina  Hohl,  031/331.59.80  privat  u. 033/25.65.42  Büro  Barbara  Brosi). 
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